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PLÖN. Der Kreis-Lauf 2017
wird am Sonntag, 11. Juni,
nicht nur den Kreislauf der ak-
tiven Teilnehmer anregen,
sondern auch wieder Geld in
die Kassen einiger Sportverei-
ne spülen. Der Rotary-Club
Plön organisiert in Kooperati-
on mit dem Kreissportverband
und weiteren Vereinen diese
Benefizveranstaltung mittler-
weile zum 13. Mal.

Eine kleine Neuerung in
diesem Jahr gaben Rotary-
Präsident Jürgen Struck und
Förde-Sparkassen-Direktor
Wilfried Sommer bekannt: Die
Startläufer der teilnehmenden
Staffeln werden am 11. Juni
um 9 Uhr auf dem Plöner
Marktplatz nur noch in zwei
Wertungsklassen auf den in 16
Teilstrecken untergliederten
100 Kilometer langen Weg
durch den Kreis Plön (Ziel ist
das Fichtestadion der FT
Preetz) geschickt: Erwachsene
und Jugendliche (wenn 80
Prozent der Läufer unter 18
Jahren jung sind).

„Wir wünschen uns 50 Staf-
feln und rechnen realistischer-
weise mit 30 – im vergangenen
Jahr waren 28 Teams angetre-
ten“, so Sommer, der ankün-

digte, dass es auch wieder ei-
nen Shuttle-Service gebe: Der
sorge dafür, dass die Läufer
rechtzeitig an den Übergabe-

punkten ankommen – und
würden zur Not auch er-
schöpfte Läufer einsammeln.
Statt Medaillen gibt es zum

dritten Mal Halstücher für die
Teilnehmer: Nach der türkis-
farbenen Variante 2017 und
der grünen Version 2016 nun
in „rotarischem Blau“. Eine
Farbpalette, die in den kom-
menden Jahren erweitert wer-
den soll, wie Sommer ankün-
digte.

Rund 40 000 Euro wurden
dank spendabler Sponsoren
seit Bestehen dieses Benefiz-
laufes ausgeschüttet. In die-
sem Jahr freuen sich mit dem
Heikendorfer Yacht Club, dem
Kreishandballverband, dem
VfR Laboe und dem Plöner
Seglerverein (PSV) vier Verei-

ne über jeweils 1000 Euro. Der
stellvertretende Vorsitzende
des Kreissportverbandes,
Frank Köpke, würdigte im Na-
men seiner Organisation die
bedachten Vereine, dass sie
den KSV-Slogan „Gemeinsam
Sport erleben“ besonders för-
dern.

Der PSV würde viele Trai-
ningsmöglichkeiten und ge-
meinsame Unternehmungen
anbieten und sei auf einem
richtigen Weg, wie unzählige
Wettkampf-Erfoge belegten.

Der Kreishandballverband
werde ausgezeichnet, weil er
die Talentförderung umge-
stellt habe: Statt die Talente
nur einmal („und dann wo-
möglich an einem schlechten
Tag …“) zu beobachten, ge-
schehe das jetzt über einen
längeren Zeitraum. Erster
Lohn des zusätzlichen Auf-
wandes: Einige Spieler wur-
den bereits zur Landesmeis-
terschaft abgestellt.

Viel Lob von Köpke auch für
die Jugendarbeit des Heiken-
dorfer Yacht Clubs: Segel-
AGs, Segel-Camps in den Fe-
rien, Segelkurse in Theorie (im
Winter) und in der Praxis (im
Sommer) würden dafür sor-
gen, dass es keine Nach-
wuchssorgen gebe – im Ge-
genteil: Viele Eltern würden in
die Vereinsarbeit integriert,
einige von ihnen machten
schon mal den Trainerschein.

Den VfR Laboe lobte Köpke
für seine fantasiereiche Trai-
ningsarbeit: Das beginne mit
dem spielerischen Einstieg in
der „Rabaukengruppe“, setze
sich über kreative Trainings-
methoden fort und habe sei-
nen Höhepunkt mit besonde-
ren Wettbewerben wie dem
Kuddelmuddelturnier.

50 Staffeln dürfen gerne starten
Organisatoren des Kreis-Laufs wünschen sich für den 11. Juni viele Anmeldungen
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Geldsegen für Vereine mit erfolgreicher Jugendarbeit. Hintere Reihe von links: Joachim Stender (Kreis-
handballverband), Rotary-Präsident Jürgen Struck, Bernd Kiefer (VfR Laboe), Frank Köpke (stellver-
tretender Vorsitzender des Kreissportverbandes) und Jörn Mißfeldt (PSV). Vordere Reihe von links:
Rainer Bechem (Heikendorfer Yacht Club) und Matthias Mothes (PSV). FOTO: PETER THOMS

Der Kreis-Lauf führt die Läu-
fer (und Nordic Walker)
durch landschaftlich reizvolle
Strecken im Kreis Plön: Ab
Plöner Marktplatz geht der
Kurs durch das Kossautal
nach Lütjenburg und weiter
nach Hohenfelde. Dort wer-
den die Läufer bis nach Hei-
kendorf immer an der Ost-

seeküste entlanggeführt.
Dann geht’s über Schönkir-
chen, Klausdorf und Raisdorf
wieder landeinwärts, durchs
Schwentinetal und den Preet-
zer Klosterforst bis zum
Fichte-Stadion in Preetz. Dort
werden die Läufer mit einem
Spielenachmittag, Infostän-
den rund um die Gesundheit

und einem musikalischen
Rahmenprogramm emp-
fangen.
Meldeschluss ist der 1. Juni,
Staffeln können sich über die
Meldeformulare in den an
vielen Orten ausliegenden
Flyern anmelden oder online
auf der Intersetseite
www.kreis-lauf-ploen.de

Start: Plöner Marktplatz – Ziel: Preetzer Fichte-Stadion




